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Welcher Welpe wird ein Champion? 

Anatomische Entwicklung vom Welpen bis zum erwachsenen Windhund“ 
 

Zusammenfassung: 

 

Seriöse Züchter, die ihre Welpen mit Ahnentafeln des 

VDH abgeben, sind verpflichtet, ihre Hunde nach den 

FCI-Standards zu züchten. Viele Züchter wollen aber 

nicht nur GUTE oder SEHR GUTE Hunde züchten, 

sondern hoffen im Ausstellungsring viermal die 

Wertnote VORZÜGLICH 1 und das CAC zu 

bekommen, um den Championtitel für ihren Hund 

beantragen zu können. 
 

Für viele Züchter stellt sich daher bei jedem Wurf die Frage, welcher Welpe kommt 

dem Standard seiner Rasse idealerweise am nächsten und verspricht ein Champion zu 

werden. Die Antwort auf diese Frage ist für den Züchter selbst wichtig, um den besten 

Hund bzw. die beste Hündin für die Weiterzucht zu behalten. Darüberhinaus ist es 

wichtig, dass die Welpen entsprechend der Interessen ihrer künftigen Besitzer 

vergeben werden.  
 

Die Qualität eines Hundes ist von vielen Dingen abhängig: 

 Einflussfaktoren durch den Züchter VOR dem Wurf 

 Einflussfaktoren durch den Züchter WÄHREND der Aufzucht 

 Einflussfaktoren durch den Besitzer 
 

Die Bewertung der Welpen hinsichtlich ihrer Qualität stellt für den Züchter eine sehr 

schwierige Aufgabe dar. Das Aussehen der Welpen ändert sich aufgrund ihres 

schnellen Wachstums von Woche zu Woche sehr stark.  
 

Die wöchentliche fotografische Dokumentation ist ein hervorragendes Instrument für 

den Züchter 

 anatomische Unterschiede bei den Welpen innerhalb eines Wurfes objektiv zu 

erfassen  

 Vergleiche mit früheren Würfen zu ermöglichen 

 Vergleiche zwischen Welpe und später erwachsenem Hund zu ermöglichen 

 Präzisere Voraussagen über die Entwicklung anatomischer Merkmale von 

Welpen machen zu können 

 Kritisches Sehvermögen gegenüber der gezüchteten Rasse zu entwickeln. 
 

Im Vortrag werden Dokumentationen von vielen Würfen gezeigt, um die Entwicklung 

individueller anatomischer Merkmale vom Welpen bis zum erwachsenen Hund zu 

zeigen. 

 

 


